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Amtliche
Mitteilungen§

Bekanntmachung über die Feststellung der  
Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Buchheim 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 19.12.2016 die Jahresrechnung 2015 
gem. § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg festgestellt.

1. Rechnungsergebnis

 
 Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 
 haushalt haushalt haushalt 
 € € € 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 1. Soll-Einnahmen 1.545.058,68 305.719,03 1.850.777,71 
 2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 635.500,00 635.500,00 
 3. Zwischensumme 1.545.058,68 941.219,03 2.486.277,71 
 4. ab: Haushaltseinnahmereste vom VJ. 0,00 799.800,00 799.800,00 
 5. bereinigte Soll-Einnahmen 1.545.058,68 141.419,03 1.686.477,71 
  
 6. Soll-Ausgaben 1.545.058,68 683.219,03 2.228.277,71 
 7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 61.900,00 61.900,00 
 8. Zwischensumme 1.545.058,68 745.119,03 2.290.177,71 
 9. ab: Haushaltsausgabereste vom VJ. 0,00 603.700,00 603.700,00 
10. bereinigte Soll-Ausgabe 1.545.058,68 141.419,03 1.686.477,71 
11. Di"erenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 
  

2. Bekanntmachung 

Das vorstehende Rechnungsergebnis 2015 wird hiermit ö$entlich bekanntgemacht. 
  

3. Auslegung 

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gem. § 95 Abs. 3 Gemeindeordnung an 
7 Werktagen und zwar 

vom Freitag, dem 13.01.2017 bis Dienstag, dem 24.01.2017 je einschließlich 

auf dem Rathaus, während der üblichen Dienststunden ö$entlich aus. 
  
gez. Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  
  
 
 
 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr   
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de

  

 
 

Betrieb im Steinbruch  
Buchheim genehmigt! 
Einladung:  
Die Mitglieder der Intitiative „Kritische Öf-
fentlichkeit Steinbruch“ tre$en sich am 
Donnerstag, 19.01.2017 um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Bürgerhauses  zur Be-
sprechung des Bescheids des Landratsamts 
Tuttlingen, mit dem die Wiederaufnahme 
und Erweiterung des Betriebs im Steinbruch 
genehmigt wurde. 

Hierzu laden wir aus interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, die noch nicht mit uns as-
soziiert sind, sich aber informieren wollen, 
recht herzlich ein. 

Willi Frey - Heinz Fritz - Siegbert Vogler 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
14.01.2017  
Hubertus Apotheke Bahnhofstr. 41, 
Tuttlingen 07461/3280  

15.01.2017 
Nellenburg Apotheke Stockacher Str. 14/1, 
Liptingen 07465/92720  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O$ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö$nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Ab Mittwoch, den 11.01.2017 
haben wir wieder wie ge-
wohnt für sie geö$net. 
Mittwochs 16.15 - 18.00 Uhr
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Ö�entliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Baulückenschluss Ri�enäcker“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Buchheim 
hat in ö"entlicher Sitzung am 19.12.2016 
den im beschleunigten Verfahren nach § 
13a BauGB aufgestellten Bebauungsplan 
„Baulückenschluss Ri$enäcker“ und die 
mit ihm zusammen aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften nach § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Der Planbereich wird 
im Osten durch die westliche Bebauung 
der (Beuroner Straße) und von Ri$en, im 
Süden vom Almenweg und im Westen vom 
Eichenweg abgegrenzt. Für den räumlichen 
Geltungsbereich ist der Lageplan in der Fas-
sung vom 06.12.2016 maßgebend. 

Der Bebauungsplan „Baulückenschluss 
Ri�enäcker“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan mit Begründung und 
örtlichen Bauvorschriften wird vom Tag der 
Verö"entlichung dieser Bekanntmachung 
an zur Einsicht bei der Gemeindeverwal-
tung Buchheim, Rathausstraße 4 während 
den üblichen Sprechzeiten bereitgehalten. 
Außerdem können die Bebauungsplanun-
terlagen beim Gemeindeverwaltungsver-
band Donau-Heuberg, Rathaus Fridingen, 
Verbandsbauamt Zimmer 20 während den 
üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einse-
hen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 
des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichti-
gung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans oder aber nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorgangs nur nach § 215 
Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB beachtlich werden, 
wenn sie innerhalb von einem Jahr seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Buchheim geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder den Man-
gel des Abwägungsvorgangs begründen 
soll, ist darzulegen. 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden Württemberg wird nach § 
5 Abs. 2 GKZ in Verbindung mit § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieses Bebauungsplans schriftlich gegen-
über der Gemeinde Buchheim geltend ge-
macht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Ö"entlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Buchheim, 12.01.2017 
gez. Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

Gemeinde Buchheim 
Landkreis Tuttlingen

Satzung zur Änderung der 
Satzung über die ö�entliche 
Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung –AbwS) der Gemeinde 
Buchheim vom 14. Dezember 2006, zu-
letzt geändert am 09.12.2015 (5. Ände-
rungssatzung vom 19.12.2016) 
  
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergeset-
zes für Baden-Württemberg (WG) und der 
§§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und der §§ 2, 8 
Abs. 2, 11, 13, 14,15 und 17 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Buchheim am 19.12. 2016 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen: 
  
§ 42 erhält folgende Fassung: 
  

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren 

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt 
je m³ Abwasser:  5,57 € 
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) 
beträgt je m² versiegelte Fläche:  0,21 € 
(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 
Abs. 3) beträgt je m³ Abwasser  5,57 € 

§ 50 erhält folgende Fassung: 

§ 50 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2017 in 
Kraft. 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung be-gründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Ö"ent-lichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung dieser Satzung ver-letzt 
worden sind. 

Buchheim, den 19.12.2016 

gez. Hans Peter Fritz 
(Bürgermeister)   
 
 
 

Gästezeitung Schwäbische  
Alb 2017 
Die neue Gästezeitung liegt auf dem Rat-
haus aus und kann gerne kostenlos mitge-
nommen werden. 

 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
 
Restmüll 03.02.2017   
   
Biomüll 13.01.2017   
   
Papier 20.01.2017   
   
Wert-Tonne 17.01.2017   
   
Windel-Tonne 20.01.2017   
   
Alle Termine ;nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Kirchliche

Nachrichten

Herzliche Einladung zur 
Radio-Live-Übertragung aus 
St. Silvester, Emmingen am 
15.01.2017 
Die heilige Messe aus St. Silvester wird 
am 15.01.2017 bundesweit ausgestrahlt. 
Pfarrer Ewald Billharz hält den Sonntagsgot-
tesdienst, der von Radio Horeb um 10 Uhr 
live übertragen wird. Alle Gemeindemitglie-
der sind herzlich eingeladen, dem Übertra-
gungsteam über die Schulter zu schauen, 
Radio Horeb kennen zu lernen und kräftig 
mitzusingen. 
Ein Interview mit Pfarrer Billharz über Em-
mingen, die Seelsorgeeinheit Egg und 
über seinen Dienst als Pfarrer können Sie 
am Donnerstag, 12.01., um 13:00 Uhr auf 
Radio Horeb hören. Danach ;nden Sie die 
Sendung mit Pfr. Billharz und Fotos von St. 
Silvester als „Pfarrei der Woche“ unter  www.
horeb.org. 
Radio Horeb ist ein privater katholischer Ra-
diosender aus dem Allgäu und sendet bun-
desweit täglich rund um die Uhr. Liturgie 
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(täglich Heilige Messe, Stundengebet, Ro-
senkranz), Lebenshilfe, Spiritualität, Nach-
richten und Musik sind Hauptbestandteile 
des Programms.
Radio Horeb ist über Digitalradio DAB+, 
Webradio, Handy-App, Kabel und Satellit zu 
empfangen. 
  
 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. ( J o -
hannes 1, 14a) 

Im Januar 
Ein neues Jahr. 
So viele Tage. 
So viele Stunden. 
Geschenkte Zeit, 
Sommer und Winter, 
Tag und Nacht. 
Ich wünsche dir, 
dass dein Leben 
ein Wunder bleibt 
und Gott dir 
im neuen Jahr 
immer wieder begegnet. 
Tina Willms 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 15. Januar 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Die Gottesdienste in Mühlheim werden 
voraussichtlich bis Ende Februar im gut 
beheizten Gemeindesaal statt!nden. 
  
Herzliche Einladung zum Mitsingen - 
Ökumen. Projektchor  
Im neuen Jahr laden die beiden Mühlheimer 
Kirchengemeinden herzlich dazu ein, beim 
ökumenischen Projektchor mitzusingen. 
Die Chorproben unter Leitung von Joachim 
Brenn beginnen am Montag, 23. Januar 
um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Griesweg 3 in Mühlheim. 

Es werden neue poppige Kirchenlieder so-
wie Chorarrangements aus dem Gospelbe-
reich einstudiert. 
Wir ho"en, dass alle, die bereits im Projekt-
chor mitgesungen haben wieder dabei sind 
und freuen uns sehr über neue Sängerinnen 
und Sänger. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 
Ziel ist es, jeweils eine Messe in der kath. Kir-
che St. Maria Magdalena und einen Gottes-
dienst in der ev. Christuskirche musikalisch 
mitzugestalten. Die Projektphase dauert ca. 
3 bis 4 Monate. 
  
Ökumen. Frauentre#: Heilsames Singen 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Wir laden herzlich zum Heilsamen Singen 
mit Veronika Zepf am Mittwoch, 18. Januar 
um 20.00 Uhr ins kathol. Gemeindehaus in 
Fridingen, ein. 
Das eigene Singen hat eine ganz besondere 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele. 
Im Kreis mit anderen Menschen zu singen 
verbindet uns und ö"net unsere Herzen. 
  
Wer kommt mit zum Vorbereitungstref-
fen des Weltgebetstages nach Tuttlingen? 
Ein Tag mit vielen Impulsen und mit ei-
nem kulinarischen Genuss von den Phil-
ippinen 
Samstag, 28. Januar 2017, 
9.00 – 15.30 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 1 
Von den Philippinen kommt der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2017, der welt-
weit am 03. März gefeiert wird und von 
mehr als 20 Frauen unterschiedlichen Alters 
und aus allen Religionen des Inselstaates 
verfasst wurde. 
Die Philippinen sind ein Land der Extreme: 
Auf der einen Seite Naturschönheiten wie 
Urwälder, Ri"e und Weltkulturstätten und 
auf der anderen Seite zerstörerische Natur-
gewalten wie Vulkane, Taifune und Über-
schwemmungen. 
Die Gesellschaft ist geprägt von extremen 
Ungleichheiten zwischen Arm und Reich: 
Zeitweise starkem Wirtschaftswachstum 
und moderner Industrie in den Städten ste-
hen krasse Armut und Perspektivlosigkeit 
auf dem Land und in den städtischen Slums 
mit mangelnder Strom- und Wasserversor-
gung gegenüber. 
Der Workshop bereitet auf die örtlichen Got-
tesdienste zum Weltgebetstag vor. 
Anmeldung bitte bis 19. Januar im Pfarrbü-
ro Tel. 07463/382 oder bei Helene Faude Tel. 
07463/7322. 
  
Termin zum Vormerken: Konzert Ökume-
nischer Singkreis 
Am Sonntag, 29. Januar um 18.00 Uhr ver-
anstaltet der Ökumenische Singkreis Neu-
hausen ein Konzert in der Christuskirche 
Mühlheim. 
  
Für junge Familien und Alleinerziehende  
Familienfreizeit im Elsass 5. – 9. Juni 2017 
Auf dem Programm stehen Sommerrodel-
bahn, Reiten, Schwimmen, Erlebnispark, 
diverse Museen, Wandern oder Spazieren-
gehen, kreative Angebote, gemeinsames 
Singen und Spielen. Umgeben von herrli-
cher Natur liegt unser Freizeitheim an den 

Hängen des Münstertals. 
Die Freizeit richtet sich an junge Familien 
und Alleinerziehende. Sie wird angeboten 
von Pfarrerin Silke Bartel (Rietheim) und 
Pfarrer Matthias Lasi (Mühlheim). 
Im Freizeitpreis enthalten sind die Über-
nachtungen mit Vollpension nach französi-
scher Art. 
Der Freizeitpreis beträgt für Erwachsene 200 € 
für Jugendliche ab 13 Jahren 100 € 
für Kinder 6 - 12 Jahre 60 € 
Kinder unter 6 Jahren sind frei. 
Die Anfahrt erfolgt mit dem eigenen PKW. 
Anmeldeschluss ist der 02. Mai 2017. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp&ege 
E-Mail: evkp&muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö"net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 
  
 
 
 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau 
Gehört Rauchen zum Erwachsen werden 
dazu? Gehört Alkohol dazu? 
Schüler der Gemeinschaftsschule besu-
chen die Fachstelle Sucht 
Mit diesen und anderen spannenden Fragen 
beschäftigte sich die Lerngruppe 7 der GMS 
Obere Donau am Montag, den 28. Novem-
ber, in der Fachstelle Sucht in Tuttlingen. 
Frau Priebe von der Fachstelle zeigte den 
Jugendlichen auf, was eine Sucht ist und wie 
diese zustande kommt. Sie legte auch dar, 
wie viele verschiedene Arten von Suchtmit-
teln auch im Alltag präsent sein können. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten an-
hand von drei verschiedenen Stationen 
die Möglichkeit einen genaueren Einblick 
in die Thematik zu gewinnen. Im Interview 
mit einem Mitarbeiter der Fachstelle durf-
ten sie alle Fragen zu stellen, die ihnen un-
ter den Nägeln brennen. Ein Video zeigte 
ihnen, welche Auswirkungen schon kleine 
unschuldig scheinende Entscheidungen ha-
ben können. Den Suchtmitteln gingen die 
Schüler mithilfe eines Fragebogens genauer 
auf den Grund. 
Zum Schluss konnten die Schülerinnen und 
Schüler noch einmal in einem kleinen Expe-
riment erfahren, dass wirkliches Geniessen 
das Leben bereichert, während eine Sucht 
nur die Jagd nach einer Wiederholung ver-
gangener Kicks ist. 
  
Das Weihnachtswunder 
Figurentheater „sepTeMBer“ begeistert 
Gemeinschaftsschüler 
Vor über hundert begeisterten Schülern der 
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Klassen 3 - 5 führte das Figurentheater „sepTeMBer“ aus Mühlheim 
das Stück „Das Weihnachtswunder“ in der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen-Neuhausen auf. Ein Stück, bei dem der Er-
zähler (gespielt von Martin Bachmann), voller Witz und Esprit in ver-
schiedene Rollen schlüpft und die Weihnachtsgeschichte in einer für 
die Kinder sehr ansprechenden Weise erzählt. 
Die Geschichte beginnt damit, dass der Opa (er spricht alemannisch) 
mit seinem Enkel die Weihnachtskrippe aufbaut. Dabei fällt dem 
kleinen Jungen ein weißer Rabe auf. Sogleich möchte er wissen, was 
der weiße Rabe zu bedeuten hat. Daraufhin beginnt Opa die Weih-
nachtsgeschichte zu erzählen... 
Kar, ein damals noch schwarzer Rabe, schaut jeden Tag auf Herodes‘ 
Palast hinunter und beobachtet das Geschehen. Er wünscht sich 
nichts sehnlicher, als ein weißes Ge�eder zu haben. Eines Tages kom-
men die drei Weisen aus dem Morgenland auf der Suche nach dem 
neugeborenen König zum Palast und tre�en dort auf Kar. Kar äußert 
ihnen gegenüber den Wunsch, weiß zu werden. Dafür will er den 
Weisen verraten, wo der neue König geboren wurde. Die Weisen ge-
hen den Handel ein und Kar bekommt endlich ein weißes Ge�eder. 
Kurz darauf erwischt ihn jedoch Herodes und er muss ihm ebenfalls 
verraten, wo Jesus geboren wurde. Dadurch gerät die heilige Familie 
in Gefahr. Doch Kar scha�t es, sie zu warnen, so dass sie noch recht-
zeitig �iehen kann. 
Martin Bachmann spielte die verschiedenen Rollen nicht nur bravou-
rös, er setzte auch seine vielseitigen und veränderbaren Requisiten 
hervorragend in Szene. Dass er die Kinder mit seinem Schauspiel ge-
radezu gefangen nahm, zeigte sich dadurch, dass es während der 
Au�ührung mucksmäuschenstill war und viele Schüler ihm anschlie-
ßend großes Lob zollten. 

  
André Ho�mann wurde Schulsieger beim Vorlesewettbewerb 
Bereits zum siebten Mal haben sich die Sechstklässler der Gemein-
schaftsschule Obere Donau Fridingen/ Neuhausen ob Eck am Vorle-
sewettbewerb des Deutschen Buchhandels e.V. beteiligt. Der Vorle-
sewettbewerb wird seit 1959 alljährlich bundesweit ausgeschrieben 
und zählt zu den bedeutendsten Schülerwettbewerben. Nachdem 
in den letzten Wochen die Klassensieger bestimmt wurden und da-
mit die Vorentscheidungen �elen, konnte nun der Schulsieger er-
mittelt werden. Bewertet wurden dabei sowohl die Lesetechnik als 
auch die Textgestaltung und das Textverständnis eines vom teilneh-
menden Schüler vorbereiteten sowie eines fremden Textes. Die Jury, 
bestehend aus den Lehrern Matthias Tetzner, Renate Paul und Pat-
rizia Caronna sowie der letztjährigen Gewinnerin Ilayda Canayakin, 
entschied sich für André Ho�mann aus Mühlheim als besten Leser. 
Er hatte für diesen Wettbewerb das Buch „Little Ghost XXL“ von Dirk 
Walbrecher ausgewählt. Er wird die Gemeinschaftsschule Obere Do-
nau beim Kreisentscheid im Februar 2017 vertreten. Rektor Otmar 
Zwick beglückwünschte ihn und überreichte ihm einen Buchgut-
schein. Einen solchen erhielten auch die Zweitplatzierte Lara Steg-
müller aus Renquishausen sowie die Drittplatzierte Elisa Anscheit 
aus Bärenthal. Die Mitschüler/-innen aus der eigenen Klasse und die 
zuhörenden Gäste aus der fünften Klasse waren ein aufmerksames 
und faires Publikum, das die Vorträge mit entsprechendem Applaus 
belohnte. 
 

Von links: Lara Stegmüller, André Hoffmann, Elisa Anscheit

 
 

 

Technisches Gymnasium  
Tuttingen 
Informationsveranstaltung des Techni-
schen Gymnasiums  an der Ferdinand-
von-Steinbeis-Schule Tuttlingen 
Am Donnerstag, 19. Januar 2017, Beginn 
um 18 Uhr, informiert das Technische Gym-
nasium (TG) Tuttlingen über die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach dem mittleren 
Bildungsabschluss. 

Unter dem Motto „Mit Pro!l zur allgemei-
nen Hochschulreife“ sind alle an Technik 
interessierten Schülerinnen und Schüler der 
10. Klassen der Realschulen und Werkreal-
schulen, der zweijährigen Berufsfachschu-
len sowie der 9. und 10.Klassen der allge-
meinbildenden Gymnasien mit ihren Eltern 
zu dieser Info-Veranstaltung eingeladen. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
Informationen über die Anforderungen und 
Ausbildungsinhalte am TG mit den Pro�len 
Mechatronik, Technik und Management  
und Gestaltungs- und Medientechnik.  

Außerdem informiert die Schule über ihre 
Ganztagesklasse TGplus (Unterricht + be-
treute Lernzeit + individuelle Förderung). 
Diese zentrale Information beginnt um 
18.00 Uhr im Foyer. 

Im Anschluss daran: 
Führungen durch Werkstätten und Labor-
räume 
Präsentation einzelner Unterrichtsfächer 
Möglichkeit für Einzelgespräche mit Lehrern 
Schülerpräsentationen 
Bewirtung durch die TGplus-Klasse 

weitere Informationen:  
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, 
Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 07461 926 2800, 
www.steinbeisschule.de 
 

 
 

Vereine und

Organisationen

RENTNERTREFF 

Am Mittwoch, 18.01.2017 um 
14.00 Uhr im Gasthaus Hirsch 
�ndet unser erstes gemeinsames 
Tre�en im Jahr 2017 statt. 

Frau Erika Kiene wird uns die 
Feldkreuze und Kleindenkmale 
in unserer Gemeinde näher brin-
gen. Für die musikalische Umrah-
mung wird Herrn Thomas Wald-
schmid sorgen. 

Über eine große Besucherzahl 
freuen sich Rosel und Annegret 
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Musikkapelle  
Buchheim 
Hallo liebe Musikfreunde, 
Die Musikkapelle lädt alle 
Musikbegeisterten, die ein In-

strument spiel(t)en, ein, an unserem diesjäh-
rigen Konzert Anfang April mitzuwirken. Wir 
würden uns freuen, euch in den kommen-
den 3 Monaten der Konzertvorbereitung in 
den Reihen begrüßen zu dürfen. 
Ansprechpartner für Näheres: 
Marion und Felix Schmid, 
e-Mail: felixbuchheim@gmx.de 

 

Schilpenzunft  
Buchheim 
Nach der besinnlichen 
Weihnachtszeit, 
isches jetzt au bald soweit. 

Holet raus des närrische Gwand, 
wer ko Luscht hät - isch au ko Schand. 
Der isch vielleicht u# andre Art dabei, 
schickt d‘ Schilpa-Blättleredaktion die 
ei oder andre Narretei. 
Die Zeit die drängt, Redaktionsschluß naht, 
mir versprechet Verschwiegenheit und kon 
Verrat. 
Nur Lustiges kommt ins Blättle rein, manch 
sonderbar 
Kurioses darfs au gern sein. Helfet mit - no 
wirds schä 
bunt - und lache känne mer uns kugelrund. 
  
Redaktionsschluß 31.01.17 
Beiträge an 
schilpa-blaettleredaktion@t-online.de 
oder Briefkasten am Backhaus 
  
Häsausgabe 
Am Samstag, den 14.01.2016 $ndet in der 
Zeit von 10-11 Uhr die Häsausgabe in der 
Zunftstube statt. Wer Interesse an einem 
Leihäs hat, kann sich bei Regina Kohli Tel. 
939874 melden. 
  
Unser Bomi informiert: 
Das unser Funkenfeuer am 5.03.2017 hell 
erleuchtet, benötigen wir eure aussortierten 
Christbäume.
Christbaum Sammel Platz, hinterm Schup-
pen von Erich Hermann. 
Gruß Oberholzer 
Holzi, Holzi, Holz..... 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Die Landsenioren im BLHV laden zum Licht-
bildervortrag am Donnerstag, 19. Januar 
2017 um 14:00 Uhr in das Gasthaus Schö-
nenbergerhof nach Orsingen-Nenzingen 
ein. 
Herr Erwin Thum wird uns Lichtbilder von 
seiner Reise vom „Donauland zum Alpen-
strand“ 

zeigen. Zusätzlich wird uns das Gesangsduo 
Reutebuch musikalisch begleiten. 
Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
auf Ihren Besuch und Ihr Kommen. 

 

Kliniken Landkreis Tuttlingen 
Stillkurs am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen in Zusammenarbeit mit der AOK – 
Die Gesundheitskasse 
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
sundheitskasse $nden am Klinikum in Tutt-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werden-
de Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig 
für Mutter und Kind ist, wie das Baby ange-
legt wird und vieles mehr. 
Der nächste Stillkurs #ndet am Samstag, 
den 14.01.2017 um 09.30 Uhr im Klini-
kum statt.  Für diesen Kurs sind noch ei-
nige Plätze frei – wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung! 
Die Stillkurse $nden üblicherweise im 
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
der Telefonnummer 07461/97-1031 oder 
per Mail an station31@klinikum-tut.de an. 
  
„Rund um die Geburt“ 
Informationsveranstaltung für werdende 
Eltern 
Am Dienstag, den 17.01.2017 $ndet eine 
Informationsveranstaltung der Frauenklinik 
am Klinikum in Tuttlingen statt. Tre#punkt 
ist um 19.00 Uhr im Speisesaal, gegenüber 
vom Konferenzraum. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
(Kreißsaal, Mutter-Kind-Station etc.) besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 
Die Informationsveranstaltungen $nden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Eine Anmel-
dung zu dieser Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Weitere Informationen $nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
  
Zusätzlicher Leitender Notarzt für den 
Landkreis Tuttlingen 
Im Landkreis Tuttlingen wird ab sofort ein 
weiterer Leitender Notarzt seinen Dienst 
verrichten. Herr Oliver Kersting wurde in 
einer Feierstunde vom Ersten Landesbeam-
ten Stefan Helbig zum Leitenden Notarzt in 
Landkreis Tuttlingen ernannt. 
Der Landkreis Tuttlingen verfügt damit mit 
Herrn Oliver Kersting über einen weiteren 
Leitenden Notarzt. Ein Leitender Notarzt 
wird in alle organisatorischen Vorbereitungs- 
und Planungsmaßnahmen zur Bewältigung 
von Großschadenereignissen eingebunden. 
Er übernimmt die Leitungsfunktion bei „un-
geplanten größeren Schadenereignissen“ 
und die aktive Unterstützung des Regelret-
tungsdienstes. Zu seinen Aufgaben gehört 

auch die Prüfung der Vorsorgemaßnahmen 
bei genehmigungsp*ichtigen Großveran-
staltungen im Hinblick auf die Möglichkeit 
eines Großschadenereignisses. 
Zum Leitenden Notarzt dürfen nur Ärzte be-
stellt werden, die über die Quali$kation zum 
Leitenden Notarzt nach der Satzung der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg 
verfügen. 
Herr Oliver Kersting ist 48 Jahre alt und 
hauptberu*ich als Oberarzt im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen in der Klinik für Anäs-
thesie und Intensivmedizin tätig. Als Fach-
arzt für Anästhesiologie und engagierter 
Notfallmediziner verfügt er über diverse Zu-
satzquali$kationen. So besitzt er neben der 
Quali$kation zum Leitenden Notarzt auch 
die Zusatzquali$kationen Intensivmedizin 
und Notarzt Bergrettung.  
 
 

Neuer STÄRKE-Kurs für  
Familien in schwieriger  
#nanzieller Lage 
Ein neuer STÄRKE-Kurs für Familien, die sich 
gerade in einer schwierigen $nanziellen Le-
benslage be$nden, startet im Februar 2017. 
Fachleute von Mutpol und vom Caritas-
Diakonie-Centrum informieren und geben 
ganz praktische Hilfestellung zu Themen wie 
„Ordnung in den Papierkram bringen“, Geld 
sparen, Kinder und Geld, Zahlungsschwie-
rigkeiten oder „Raus aus der Schuldenfalle“. 
Zusätzlich $ndet eine ausführliche Energie-
beratung durch einen Fachmann statt. 
Das für Eltern mit minderjährigen Kindern 
kostenlose STÄRKE-Seminar $ndet an insge-
samt vier Abenden, 
Mittwoch, 1. Februar, 
von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr, 
Mittwoch, 8. Februar, 
von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr, 
Mittwoch, 15. Februar, 
von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr und 
Mittwoch, 22. Februar, 
von 17.00 Uhr - 19.00 UhrSeite 2 
im Caritas-Diakonie-Centrum, Bergstraße 
14, 78532 Tuttlingen statt. Für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Kurses wird 
nach Voranmeldung eine Kinderbetreuung 
angeboten. 
Interessierte Personen können sich telefo-
nisch, mündlich oder per E-Mail anmelden 
bei: 
Adelheid Orner-Toscano, Mutpol-Diakoni-
sche Jugendhilfe Tuttlin-gen e.V., Tel. 0172 / 
4851957, E-Mail a.toscano@freenet.de oder 
Jürgen Hau, Caritas-Diakonie-Centrum Tutt-
lingen, Tel. 07461 / 9697170, 
E-Mail info@diakonie-tuttlingen.de.   

 

„Kinder im Blick“ 
Psychologische Beratungsstelle bietet 
Kurs für Eltern in Trennung an  
Die Psychologische Beratungsstelle Tuttlin-
gen bietet ab Februar 2017 den Kurs „Kinder 
im Blick“ für Eltern in oder nach Trennung 
und Scheidung an, um die Beteiligten in die-
ser schwierigen Phase zu unterstützen. 
Wenn Eltern sich trennen, verändert sich für 
ihre Kinder vieles. Sie brauchen in dieser Zeit 
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besonders viel Zuwendung, um den Über-
gang in den neuen Lebensabschnitt gut zu 
bewältigen. Aber auch für Eltern ist diese 
Zeit nicht leicht. Finanzielle Probleme, Kon-
�ikte mit dem anderen Elternteil und mehr 
Stress fordern Kraft, Zeit und Nerven, häu�g 
auf Kosten der Kinder, aber oftmals ebenso 
auf Kosten des eigenen Wohlbe�ndens. 
Viele Eltern fragen sich, was für ihr Kind in 
der jeweiligen Situation wichtig ist, wie sie 
auch bei hohen Belastungen eine gute Be-
zie-hung zu ihrem Kind p�egen können und 
wie sie dazu beitragen können, dass sich ihr 
Kind unbeschwert entwickelt. Ebenso stel-
len sich viele die Frage, wie sie in der schwie-
rigen Situation besser für sich selbst sorgen 
können und wie sie den Umgang mit dem 
Ex-Partner besser gestalten können. 
Der Elternkurs „Kinder im Blick“ gibt den Be-
tro�enen konkrete, praktische Hilfestellung 
bei diesen Fragen und behandelt praxisnah 
die Themen: 
- Eltern sein und Eltern bleiben nach der 
Trennung: Risiken und Chancen 
- Was braucht mein Kind jetzt? 
- Kinder fragen – was kann ich antworten? 
- Wie kann ich trotz Krisensituationen „auf-
tanken“? 
- Mein Kind und ich – wie kann ich eine gute 
Beziehung zu meinem Kind p�egen? 
- Wie reagiere ich, wenn mein Kind unange-
nehme Gefühle hat? 
- Wie lassen sich Kon�ikte mit dem anderen 
Elternteil ent-schärfen und besser bewälti-
gen? 
- Herausforderungen beim Übergang zu ei-
ner Patchwork-Familie 
- Eine neue Lebensperspektive gewinnen – 
was trägt mich, was ist mir wichtig? 
Der Elternkurs „Kinder im Blick“ wird in zwei 
getrennten Gruppen durchgeführt, so dass 
beide Eltern an unterschiedlichen Abenden 
teilnehmen können. Es ist aber auch die 
Teilnahme nur eines Elternteils möglich. Der 
Kurs wurde von einer Fachberatungsstelle in 
Zusammenarbeit mit der Ludwig-Maximili-
ans-Universität in München entwickelt und 
wissenschaftlich untersucht. Dabei hat sich 
gezeigt, dass der Austausch in der Gruppe 
für das Einüben neuer Kompetenzen und 
die Praxisumsetzung hilfreich ist. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer können ihr Er-
leben teilen, sie erfahren, wie andere Mütter 
und Väter mit der Situation umgehen und 
können in einer haltgebenden Atmosphäre 
neue Verhaltensweisen erlernen und aus-
probieren. 
Der nächste Durchgang des Kurses startet 
im Februar und es sind noch Plätze frei. An-
meldeschluss ist am 20. Januar. Wer sich vor-
ab genauer informieren möchte, kann sich 
an die Psychologische Beratungsstelle unter 
Tel. 07461 6047 wenden. 
Kursleitung: Barbara Götz-Simon, Dipl.-
Sozialpädagogin (BA), Stefan Würfel, Dipl.-
Pädagoge 
Termine: Gruppe A, mittwochs, 18:30 bis 
21:30 Uhr 
01.02. / 15.02. / 22.02. / 08.03. / 29.03. / 26.04. 
/ 10.05. 
Gruppe B, dienstags, 18.30 bis 21.30 Uhr 
07.02. / 21.02. / 07.03. / 21.03. / 04.04. / 02.05. 
/ 16.05. 
Ort: Psychologische Beratungsstelle, Bogen-

str. 2, 78532 Tuttlingen 
Kursgebühr: 50,00 € pro Teilnehmer (inklu-
sive Material, Getränke und Imbiss) 
Anmeldung und Information:  
bis 20.01.2017 bei der Psychologische Bera-
tungsstelle, Bogenstr. 2, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 6047, 
www.psychberatungsstelle.de  
 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 

Im jungen Jahr lockt mit einer außerge-
wöhnlichen Veranstaltung im Theater-
Bahnhof: Französischer Abend am 20. 
Januar 2017 ab 19h als Kooperation mit 
der Stadt Mühlheim im Rahmen der Reihe 
„Kunst&Küche“. Was erwartet Sie? Vorweg 
gibt es ein Bu�et mit französischen Spezia-
litäten von Cécile Bachmann-Legrand (freu-
en...!) und danach die deutschsprachige Ver-
sion des Films „MicMacs – Uns gehört Paris!“ 
Das Machwerk von Regisseur Jean-Pierre 
Jeunet, („Die fabelhafte Welt der Amélie“) ist 
ein skurriler, witziger Film über eine Gruppe 
schräger Vögel, die einen Wa�enhändler 
übers Ohr hauen ( FSK 12, Länge 105 Minu-
ten). Empfohlen wurde der Film von Cineast 
und Süd�nder-Redakteur Dieter Kleibauer, 
der auch eine Einführung am Abend ma-
chen wird. Zur Handlung: Eigentlich wollte 
Videothekar Bazil (Dany Boon) nur Frischluft 
schnappen, als er von einer Kugel niederge-
streckt wird. Nach einem kurzen Zwischen-
stopp im Krankenhaus landet er pleite und 
arbeitslos auf der Straße, wo er dem kauzi-
gen Placard (Jean-Pierre Marielle) über den 
Weg läuft. Der Ex-Knasti nimmt Bazil mit in 
seine Behausung, die er sich mit anderen 
Freaks teilt und die sich als Schrottplatz 
entpuppt. Bazil lässt sich nicht lumpen und 
zahlt die Gastfreundschaft zurück, indem er 
das schäbige Heim mit Hingabe und Kunst-
fertigkeit umdekoriert, mit allem, was eine 
Müllhalde eben so hergibt. Dann plötzlich 
tauchen die Schurken auf, die für Bazils Zu-
stand verantwortlich sind. Gemeinsam mit 
seinen neuen Freunden erklärt er seinen 
Feinden von der Wa�enlobby den Guerilla-
Krieg... Mehr wird noch nicht verraten. Ge-
zeigt wird der Film per DVD/Blu-ray und Be-
amer auf Großleinwand. Die Tickets sind ein 
perfektes (nachträgliches) Weihnachts- oder 
Neujahrsgeschenk! Und - bitte weitersagen! 
Wir danken der Kreissparkasse Tuttlingen für 
die Unterstützung dieser einmaligen Veran-
staltung. Beginn ist um 19 Uhr, Karten für 
16 Euro gibt’s beim Bürgerservicebüro im 
Rathaus Mühlheim unter der Ticket-Hotline 
07463/9940-99 oder direkt beim Theater-
Bahnhof unter 07463/2580007. 

 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an: 
  
Di., 17.01.17 – Vortrag „Herzinfarkt er-
kennen“ 
Fachvortrag zum Thema Herzinfarkt und 

Herz-Kreislauf-System. Auch Männer sind zu 
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
Referent: Chef arzt Dr. Mi cha el Kot zer ke, 
Kreisklinik Tuttlingen 
19.30 Uhr, Konferenzraum der 
Kreisklinik Tuttlingen,  
Anmeldung bis 16.01. bei R. Zepf, 07461/5343 
  
Mo., 23.01.17 – Anleitung zur energeti-
schen Gesichtsmassage – Wellnessabend 
Energetische Massagen können den gan-
zen Körper, die Organe und auch die Ge-
samtkonstitution beein�ussen. Die Kurs-
teilnehmerinnen werden angeleitet, die 
energetische Gesichtsmassage am Gegen-
über durchzuführen. 
Referentin: Frau Thimm, Thimm 
Physiotherapie 
20.00 Uhr, Bahnhofstraße 71, Tuttlingen 
Anmeldung bis 13.01. 
bei S. Manger, 07464/2857 
 
 

Berufskundliche Veranstal-
tung im BiZ Rottweil am  
19. Januar: „Soziale Berufe“ 

Fachkräfte in sozialen Berufen sind dringend 
gesucht. Wer eine Ausbildung in diesem 
Bereich anstrebt aber noch Informations-
bedarf hat, ist richtig bei der Veranstaltung 
der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen. 
Sie "ndet am Donnerstag, 19. Januar 
2017 um 16:30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum 
(BiZ) in der Neckarstr. 100 in Rottweil 
statt. 
Die Schulleiterin des Edith-Stein-Instituts 
Rottweil, Cornelia Graf, die Abteilungsleiter 
der Fachschulen für Sozialpädagogik der 
Nell-Breuning-Schule, Erika Gruber und der 
Fritz-Erler-Schule Tuttlingen, Thomas Po-
statny, geben Einblicke in die Ausbildung 
und Tätigkeit von Erziehern, Kinderp�egern, 
Heilerziehungsp�egern und Altenp�egern. 
Sie berichten über Ablauf und Zugangsvo-
raussetzungen der jeweiligen Berufsbilder 
und schildern die erschiedenen Einsatz-
möglichkeiten. Außerdem erläutern sie, wie 
man parallel zur Ausbildung die Fachhoch-
schulreife erlangen kann. 
Außerdem wird der Unterschied der „klassi-
schen“ Ausbildung zu Erziehern gegenüber 
der praxisintegrierten Ausbildung (PiA) er-
klärt. Da diese Ausbildung auch für Erwach-
sene mit bestimmten Vorkenntnissen attrak-
tiv ist, ist diese Veranstaltung auch für diesen 
Personenkreis interessant. Im Anschluss an 
den Vortrag besteht die Möglichkeit, alle of-
fen gebliebenen Fragen zu stellen. 
Wer Interesse hat, meldet sich telefonisch 
unter 0741 492-224 an oder schickt eine E-
Mail an rottweil.biz@arbeitsagentur.de. 
 
 

Naturbühne Steintäle /  
Kulturring Fridingen e.V. 

Auch in Fridingen beginnt demnächst die 
Wintertheatersaison. 
Aufgeführt wird die Komödie „Charleys 
Tante“ von Thomas Brandon, die sicherlich 
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vielen bekannt ist durch die Ver�lmungen 
mit Heinz Rühmann oder Peter Alexander. 
Die beiden Studenten Charley und Jack be-
nötigen für eine geplante Verabredung mit 
ihren Freundinnen Amy und Kitty dringend 
eine Anstandsdame. Dafür ist eigentlich 
Charleys Tante aus Brasilien, Donna Lucia 
d’Alvadorez vorgesehen. Da diese nicht 
rechtzeitig eintri�t, überreden die beiden 
ihren Freund Lord Fancourt Babberly, die 
Anstandsdame zu spielen und sich dafür 
als Frau zu verkleiden. Als plötzlich die ech-
te Tante doch noch erscheint, ist das Chaos 
perfekt. 
Au�ührungstermine:  
Freitag, 20. und 27. Januar 20.00 Uhr
Samstag, 21. und 28. Januar 20.00 Uhr 
Sonntag, 22. und 29. Januar 19.00 Uhr 
Ort:  Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 
78567 Fridingen 
Kartenreservierung unter Tel. 07463/7814 
oder www.steintaele.de  
 
 

An alle Anbieter und Markt-
bestücker von Flohmärkten 
Einladung zum 1. Nacht"ohmarkt in Ren-
quishausen
Im Zuge von unserem Dor�est möchte der 
Kulturausschuss und die Gemeinde Ren-
quishausen einen Nach!ohmarkt veranstal-
ten.
Der Flohmarkt beginnt am Samstag den 19. 
08. 2017 um 17 Uhr und endet in der Nacht 
um 22 Uhr. Dies soll ein weiterer Programm-
höhepunkt auf unserem Dor�est darstellen. 
Wir möchten alle interessierten Händlern 
einladen, einen Stand zu betreiben.
Ab sofort werden Händleranmeldungen an-
genommen unter:
Flohmarkt.Renquishausen@web.de
Diese Angaben bitte mitsenden:
Name, Adresse, Telefonnummer
Länge des Standes (Tischmeter kostet 5 €) 
Tisch muss selbst mitgebracht werden
Reinigungspfand: 5 Euro/ Stand
Auf viele Händler und eine zauberhaft schön 
trödelige Nacht freut sich
der Kulturausschuss Renquishausen  
 
 

Regionalkonferenz der 
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle 
Stockach 
Kreisverbände Stockach, Konstanz, Über-
lingen-Pfullendorf 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zuletzt fanden im Winter 2010/2011 Regi-
onalkonferenzen des BLHV auch in unserer 
Region statt. Wie vielfach gewünscht kommt 
es zu einer Neuau!age der Regionalkonfe-
renz. 
Die Regionalkonferenz im Bezirk Stockach 
�ndet statt am 
Datum: Mittwoch, 18. Januar 2017 
Beginn: 10:30 Uhr 
Tagungsort: Schönenberger Hof, Stocka-
cher Str. 16, 78359 Orsingen-Nenzingen 
Es werden nach einer kurzen Einführung 
Thementische gebildet, von denen die Be-
sucher drei besuchen können. Die Tische 

behandeln die Themen
t� Politische Vertretung bäuerlicher Interes-

sen
t� Kommunikation, Verbandsstrukturen, 

Dienstleistungen im Verband
t�Naturschutzausgleichs!ächen, Flächen-

verbrauch
t�Wir und Gesellschaft: Tierwohl, Düngung 

und P!anzenschutz, Ökologisierung.
 
Daneben wird es noch einen Junglandwirte-
tisch geben. 
Wir würden uns freuen, Sie an der Neuau!a-
ge der Regionalkonferenz begrüßen zu dür-
fen und bitten um rechtzeitiges Erscheinen. 
Es wäre schön, wenn Sie aktive Landwirte 
aus Ihrem Ortsverband ebenfalls mitbringen 
könnten. Um Voranmeldung wird gebeten. 
Zur Mittagszeit wird es eine kleine Verp!e-
gung geben.  
Mit freundlichen Grüßen 
gez.:   Franz Käppeler  gez.: Holger Stich 
Peter Graf 
Bezirksgeschäftsführer 
Georg Rauch 
BLHV-Kreisverbandsvorsitzende    

 

Katholische  
Landvolkbewegung 
Unterwegs auf dem Jakobsweg 
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen 
Küstenweg, führt eine Fußwallfahrt der Ka-
tholischen Landvolk Bewegung (KLB) der 
Erzdiözese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 
2017 statt�ndet. Nach gemeinsamer Zugan-
reise ab O�enburg ist Beginn der Wallfahrt 
in Santander. Von dort geht es über zwölf 
Tagesetappen auf dem nördlichen spani-
schen Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 
250 Kilometer. Unterwegs ist man in klei-
nen Gruppen von zwölf Personen, begleitet 
von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der 
KLB. Übernachtet wird in Hotels und Pil-
gerherbergen. Der Reisepreis beträgt 1.280 
Euro für KLB-Mitglieder und 1.380 Euro für 
Nichtmitglieder. Anmeldeschluss ist am 15. 
Februar 2017. Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei 
der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@
klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

 

BEST – das Entscheidungstrai-
ning zur Berufs- und Studien-
orientierung 
Am 7. Februar und am 15. Februar �ndet 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule in 
Tuttlingen ein BEST-Seminar statt. Durchge-
führt wird es von Richard Schwende, Lehrer 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule und 
Manuela Kahler, Berufsberaterin für Abituri-
enten und Hochschüler bei der Agentur für 
Arbeit Rottweil – Villingen-Schwenningen. 
Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe – nicht nur aus Tuttlingen! 
Anmeldung ab sofort – und nur für begrenz-
te Zeit - ausschließlich über: www.bw-best.
de. Die Seminare dauern jeweils von 8:00 
Uhr bis 17:00 Uhr. 

Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was 
kann ich, was will ich? Diese Fragen stellen 
sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von neuem. Parallel zur 
Abiturvorbereitung heißt es, sich nach Stu-
dienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen und 
Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern die Studi-
enwahl zu erleichtern, bieten das Wissen-
schaftsministerium und das Kultusministe-
rium das zweitägige Entscheidungstraining 
BEST (Berufs- und Studienorientierungstrai-
ning) für 
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe an 
den allgemein bildenden und beru!ichen 
Gymnasien an. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die 
Schülerinnen und Schüler mit Hilfe wech-
selnder Methoden und Arbeitsformen ihre 
Interessen und Fähigkeiten. In einer Inter-
vallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben den persönlichen Interessen 
auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur De-
ckung bringt. Mit einer Rechercheaufgabe 
lernen die Schülerinnen und Schüler in einer 
„Guided Tour“ die 
wichtigsten zuverlässigen Internetportale 
kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die 
Ergebnisse des Orientierungstests aufgear-
beitet, noch o�ene Fragen zur Studien- und 
Berufswahl beantwortet und Wege zur Ent-
scheidungs�ndung trainiert. 
Telefon: 07721 209-246, www.arbeitsagen-
tur.de 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studien-
orientierungstraining BEST von Experten 
der Universität Konstanz (die auch den neu-
en Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenar-
beit mit erfahrenen Beratern aus Schulen, 
Hochschulen und den Agenturen für Arbeit. 
Die Teilnahme an diesem Test ist seit dem 
Wintersemester 2011 eine der Vorausset-
zungen für die Einschreibung an einer Hoch-
schule in Baden- Württemberg. 

Ende des 

redaktionellen Teils


